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VorführungderneuenBezinautomobilschiebeleiterderWienerFeuerwehr.
In Gegenwartdes BürgermeistersSeitz unddes amtsführendenStadtrates

RichterfandheutevormittagsunterLeitungdesBranddirektorsWagner
inderMariahilferFeuerwehrzentraledieErprobungundamtlicheUeber-¬stattnanmeder neuenBezinautomobilschiebeleiter/derzweiten ,die vonder
GemeindeWienangekauftwurde .DieLeiterkonstruktionist einErzeugnis
derFirma. . MargirusinUlm. d.Donau,diesolcheSchiebeleiternbe-¬
reitsfürvieleStädtedesKontingents,Erglands, undAmerikas
hergestellthat .FürWienhatdieseFirmanurdieLeiterkonstruktion

Fahrgestellselbst geliefert ,das aufdemsichdiesebefindet ,istein
ProduktderösterreichischenFirmaGräf&Stift .DieAnschaffungder
Automobil-undSchiebeleiterhatsichnichtnurausErsparnisrücksich¬
tenalsförderlicherwiesen,sondernauchinfolgederAenderungunse-¬
rer Bauordnung ,diedieErrichtungvonMansardenwohnungenimDachge-¬
schoßgestattet ,sodaßeinineinerHöheausbrechendesFeuer,andas
manmitdenbisherigenPeiternnichtherankommenkonnte ,nunmehrauch
direktdankderhöherenSchiebeleiterbekämpftwerdenkann .Invollstän¬

nämlichdigausgeschobenenZustandebeträgtdiesenkrechteHöhederLeiter/30m,
währenddieandernimGebrauchbefindlichenLeiternbloßeineHöhevon
etwa25merreichen.DerAntriebdererforderlichenLeiterbetegungen,
das Aufrichten ,DhehenundAufschiebender Leiter wirdvomFahrmotoraus
durchgeführt.DerFahrerselbstkanndieBedienungderneuenSchiebelei¬
terübernehmen,sodaßauchhiereineErsparnisanMannschaftzuverzeich¬
nenist ,weildiesonstigenLeiternzweiMännerzurBedienungverlangen .
DasAufrichtenderLeitererfordertetwa45Sekunden,daßDrehenimvol¬
lenKreiseum360Gradeetwa70Sekunden,dasAusschiebenetwa35Sekun-¬
den .ZurFerfertigungderLeiterkonstruktionwirdFichten -undEschenholz
verwendet,dasmitbesondererSorgfaltausgewähltwerdenmuG.Imvöllig
ausgeschobenenZustandeträgt die Leiter eine Belastungvon250kg ,alsovier

Mann.DurchbesondereautomatischeVorrichtungensindfalsche,nicht
zweckentsprechendeManöverbeiderLeiterausgeschlossen.IneinerEnt¬
fernungvonvomBrandortekanndieLeiterimvölligausgeschobenen
Zustandestehenundvollbelastetwerden.BeiweitererEntfernungkann
dieLeiterbiszu65Gradautomatischgeneigtwerden.Bei65GradNeigung
wirddie Bewegungautomatischabgeschaltet ,so daßjedeSippgefahraus¬
geschlossenist .BeimAblegenderLeiterverlangsamtsichdieGeschwindig-¬
keitautomatischinderNähederEndlage,sodaßaucheineSicherung
gegenAufschlagenbesteht.DieGleichzeitigkeitderBewegungdesAufrich¬
tens ,DrehensundAusschiebensderLeiterermöglichteinegroßeAktions-¬geschwindigkeit .

BranddirektorWagnerunddieFeuerwehroffiziereführtennunvordem
BürgermeisterunddenerschienenenGästendieverschiedenartigenManöver
derSchiebeleitermitaußerordentlicherRaschheitundPräsisiondurch
undließendann,umVergleichemitdenandernLeiternzuermöglichen,
diesemanövrieren.VertreterderFirmaMargirus. G.gabendienötigen
AufklärungenüberdieFrzeugungund"erbreitungihrerApparate.

ManöverNachdemBeendigungder ließ derBürgermeisterdieFeuer¬
wehrmannschaftindergroßenHallederFeuerwehrzentralesichversammeln
undhieltansieeineAnsprache,inderer erinnerte ,daßer schonin
seinerAntrittsredealsBürgermeisterderWienerFeuerwehrseinespeziel-¬

ist
le Aufmerksamkeitzugesagthabe .DieWienerFeuerwehrnichtbloßvonBedeutungals OrganzurAbwehrbesondererFeuergefahr ,sondernauch
alseinKadertatkräftigerMänner,diederWienerBevölkerungbeiallen
elemantarenGefahrenzurVerfügungstehen.JedetechnischeVervollkommnung
ihrerAusrüstungbedeuteteinenSchutzkostbarenMenschenlebensundsoWiener
wie die Stadtverwaltungweiß ,daß die/Feuerwehrbereit ist im MomentederGefahrihr LebenaufsSpielzusetzen ,so ist sie sichbewusst ,alles

daransetzenzu müssen ,umdie GefahrendurchtechnischeVervollkommnungenzu verhindern oder zu mildern .Die Gemeindeverwaltungist auch immerbe¬
reit ,der rechtlichen ,materiellen und finanziellen Stellung derFeuerwenr
ihr vollesAugenmerkzuzuwenden.DerBürgermeisterschloßmitdenWorten:
„ HaltenSie die guteTraditionder WienerFeuerwehraufrecht ,bleibenSie
was Sie immer waren ,unsere wachre tatkräftige WienerFeuerwehr ! "

NachdemBranddirektor Wagnerfür die anerkennenden Wortedes
Bürgermeistersgedankthatte ,schloßdie Vorfunrung ,die nebendengelade-¬
nen Gästen ein großes Publikumangelockthatte .


	[Seite]

